
 

 
 

N° 10 OKT OB E R   20 13   68. JAHR 
 

 

 
 

 

02. OKTOBER 2013 

 

20 Uhr : VORSTANDSSITZUNG. In dieser Sitzung werden die Posten verteilt. 

 

09. OKTOBER 2013 

 
20 Uhr : PROJEKTION. Ohne die Mithilfe unserer Aktiven sind wir kaum in der Lage 

interessante Filmabende zu gestalten. Deshalb entweder HDV-, Mini-DV Kassette, DVD- 

oder Blu-ray Scheibe oder USB-Schlüssel unbedingt in die Tasche stecken und mitbringen. 

Wie immer bei uns sind bei freiem Eintritt auch Nichtmitglieder willkommen, mit oder ohne 

Filme. 

 

16. OKTOBER 2013 

 

20 Uhr : WORKSHOP.An diesem Abend wird versucht die Probleme der Interessierten bei 

der Nacharbeitung mit Magix zu beheben 

 

23. OKTOBER 2013 

 

20 Uhr : PROJEKTION. Ohne die Mithilfe unserer Aktiven sind wir kaum in der Lage 

interessante Filmabende zu gestalten. Deshalb entweder HDV-, Mini-DV Kassette, DVD- 

oder Blu-ray Scheibe oder USB-Schlüssel unbedingt in die Tasche stecken und mitbringen. 

Wie immer bei uns sind bei freiem Eintritt auch Nichtmitglieder willkommen, mit oder ohne 

Filme. 

 

30. OKTOBER 2013 

 

20 Uhr : VORSTANDSSITZUNG 
 

 

Beim Wohnungswechsel bitten wir unsere Mitglieder um umgehende Benachrichtigung des 

Clubsekretariates. Auf schriftlichem Wege ist das Sekretariat an der auf der ersten Seite 

angegebenen Adresse oder auf elektronischem Wege über: sekretariat.cal@pt.lu zu erreichen. 

Auch sonstige Informationen oder Wettbewerbseinschreibeformulare sind an gleicher Adresse 

erhältlich. 
 
 

Aktuelle Nachrichten finden Sie : www.calfilm.lu 

 

Secrétariat : Christiane Ensch – 7, sentier de Bricherhof – L-1262 Luxembourg 
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BEITRAG 2014 
 

Ab der ersten Projektion (Oktober) wird unsere Kassiererin Yolande Damé die Mitgliedskarten 

für 2014 für diejenigen bereithalten, welche bar zahlen möchten.  
 

Natürlich besteht die Möglichkeit den Beitrag von 15 € zu überweisen entweder auf das 

Konto CCPLLULL : LU53 1111 0226 6059 0000 oder auf das Konto  

BGLLLULL : LU13 0030 0386 6997 0000 des Club des auteurs cinéastes et vidéastes de 

Luxembourg asbl (CAL) mit dem Vermerk „Cotisation 2014“.  
 

Die Mitgliedskarte wird dann umgehend zugesandt. Nach Belieben und um sich das Leben zu 

erleichtern kann ein jeder seiner Bank auch einen Dauerauftrag erteilen. 

 

 

PROGRAMM DER SAISON 2013-2014 
 

OKTOBER 2013 

02. 20:00 Komitee Postenverteilung 

09. 20:00 Projektion  

16. 20:00 Workshop Probleme bei Nachbearbeitung mit Magix 

23. 20:00 Projektion  

30. 20:00 Komitee  

NOVEMBER 2013 

06. 20:00 Projektion Soirée Christiane Thinnes 

13. 20:00 Film-Analyse WAS der Autor uns vermitteln möchte 

20. 20:00 Projektion  

27. 20:00 Komitee  

DEZEMBER 2013 
04. 20:00 Ciné-Klos Owend Soirée Jeannot Stirn : vom Trick- bis zum Spielfilm 

11. 20:00 Projektion Die Mitglieder des CASR zeigen ihre Filme beim CAL 

18. 20:00 Komitee   

JANUAR 2014 
08. 20:00 Projektion  

15. 20:00 Filmbewertung Jurierung – etliches Wissenswerte 

22. 20:00 Projektion  

29. 20:00 Komitee   

FEBRUAR 2014 

05. 20:00 Projektion  

12. 20:00 Projektion  

19. 20:00 Workshop Vorbereitung Filmprojekt 

26. 20:00 Komitee  

MÄRZ 2014 

05. 20:00 Projektion Themenabend : Mittel- und Südamerika  

12. 20:00 Projektion Anmeldung : Concours CAL 

19. 20:00 Filmwettbewerb 
CONCOURS CAL 
Reportage, Dokumentar- und Spielfilm, Genre, Animation 

26. 20:00 Komitee Anmeldung : Coupe Kess 

28. 20:00 Komitee  
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APRIL 2014 

02. 20:00 Filmwettbewerb COUPE KESS : Reise- und Ferienfilme 

09. 20:00 Projektion  

16. 20:00 Workshop Auf dem Set – Bildgestaltung 

23. 20:00 Projektion  

30. 20:00 Komitee Anmeldung : Coupe du Président 

MAI 2014 
07 20:00 Filmwettbewerb COUPE DU PRÉSIDENT 

14. 20:00 Komitee  

21. 20:00 Komitee  

 

UNICA 2013 IM TIROL 
 

Das 75. Jahresfestival der UNICA fand dieses 

Jahr in Fieberbrunn, im schönen Tirol statt. 

Unweit von Going und seinem Stanglwirt, unweit 

vom Prominentenort Kitzbühl und in direkter 

Nähe zu St. Johann, wo früher die 

niederländische Königsfamilie, damals noch mit 

Königin Juliana, Winterurlaub machte, ist 

Fieberbrunn im PillerseeTal viel beschaulicher, ja 

überwiegend familiär.  
 

Nach den Irren und Wirren um Korea hatte in der 

Tat der örtliche Filmclub unter der Regie von 

Wolfgang Schwaiger das Heft in die Hand genommen und nach knapp sechs Monaten 

Vorbereitungszeit ein Festival mit allem Drum und Dran auf die Beine gestellt das nicht nur das 

UNICA-Komitee in Staunen gesetzt hat. 
 

Rund 200 Teilnehmer aus über 30 Ländern wurden Zeugen eines Festivals mit viel 

Abwechslung, Rhythmus, Animationen und Attraktionen vom Feinsten. Dazu ein 

Rahmenprogramm nach Maß, Ganztagesausflug nach Innsbruck und einen Halbtagesausflug 

auf eine Alm mit Hüttenzauber. 
 

Die Luxemburger Beteiligung war auch stärker 

als sonst. So waren angereist Verbandspräsident 

Louis Schmitz mit Frau Irene, Jean Reusch als 

Delegierter, Guido Haesen als Autor mit seiner 

Frau Suzy Sommer, Romain Lentz, als Fan an 

seiner 30. Teilnahme sowie Unterzeichneter und 

seine Frau Marie-Lou. 
 

Auf dem Gruppenbild sind danebst Diplom 

Dolmetscher David Kohn und seine deutsche 

Freundin Annick zu erkennen die baldigen 

Nachwuchs erwarten. Annick arbeitet unentgeltlich seit einigen Jahren im Dolmetscherteam der 

UNICA und spricht mittlerweile perfekt Luxemburgisch. Romain fehlt auf dem Bild. 
 

Am Samstag dem 24. August 2013 Punkt 18 Uhr ging es dann auch gleich richtig zur Sache. 

Vom Wettergott begünstigt fand dann die offizielle Eröffnungsfeier im Freien statt, genauer auf 

dem Dorfplatz vor dem Dorfzentrum mit Festsaal wo dann während einer Woche das 

Festivalgeschehen ablief.  
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Unter den Klängen der Dorfkapelle und dem Auftritt des Schützenvereines wurden die 

offiziellen Reden gehalten von Frau Mag. Beate Palfrader, Landesrätin für Kultur d. h. die 

Ministerin für Kultur des Landes Tirol, von Bürgermeister Ing. Herbert Grander, sowie vom 

UNICA Präsidenten der dann auch die 75. UNICA als eröffnet erklärte.  
 

Danach fand im Festsaal des Dorfzentrums das Eröffnungsbankett statt, wo abermals Reden 

gehalten wurden, vorzügliche Speisen und Getränke aufgetischt wurden sowie künstlerische 

Darbietungen geboten wurden.  
 

Zum Schluss hielt dann Ehrenpräsident Max Hänsli einen vielbeachteten Vortrag über die 

wechselhafte Geschichte der UNICA seit ihren Anfängen 1931 in Brüssel und ihrer offiziellen 

Gründung in Paris im Jahre 1937. Es war dies ein sehr gelungener Auftakt bei bester Stimmung. 
 

Für die angereisten Luxemburger war der folgende Sonntag wohl der Höhepunkt des Festivals 

mit der Vorführung des Luxemburger Programms. 
 

Nach Österreich und Großbritannien am Morgen, Tunesien war noch nicht angekommen, und 

nach Liechtenstein am Nachmittag war es dann an Luxemburg um mit seinen Filmen 

aufzutrumpfen. Es waren dies zur Erinnerung : 
 

- Le joueur d’échecs, von Christophe Bertaux, CAL 

- El Pi die San Antoni, von Pierre Weyland, CCD 

- The Job, von Ariane Terras, ein Jeunesse Film 

- Die Rückkehr der Eindringlinge, von Guido Haesen, CAL 

- Life Fragments, von Vito Labalestra, Studio 816 

- Die Rothaarige, von Sirvain Marogy, Studio 816 

- Obsculta, von Vito Labalestra, Studio 816. 
 

Alle Filme ohne Ausnahme wurden vom Publikum mit warmem Applaus begleitet. In der 

anschließenden Jurydiskussion wurden dann einige Filme wie Le Joueur d’Ėchecs, El Pi die 

San Antoni, Life Fragments und Obsculta eingehend analysiert, wobei einige Juroren den 

Luxemburger Beiträgen den Beinamen Filme des Lichtes gaben aufgrund ihr ausgezeichneten 

Ausleuchtung.  
 

Im Abendprogramm liefen noch Rumänien, Schweden und Georgien. Zu bemerken, dass 

Schweden ausschließlich Filme aus Filmschulen oder von Jungprofessionnellen Filmemachern 

vorführte. 
 

Der Montag war dann auch vollgespickt mit Vorführungen aus Belgien, Tschechien, Bulgarien, 

Deutschland (sehr stark und ausgeglichen), Mazedonien, Spanien, Ukraine, Niederlande und 

Italien. 
 

Am Dienstag dann folgte ein Ganztagesausflug nach Innsbruck, der Landeshauptstadt, gute  

90 Minuten Busfahrt von Fieberbrunn entfernt. Das Wetter unbeständig. Zuerst erfolgte am 

Bergisel die Besichtigung des Denkmals zu Ehren von Andreas Hofer dem Nationalhelden 

Tirols. Unweit davon die weltbekannte Sprungschanze wo ganz oben vom Schanzentisch der 

Blick weit über Innsbruck hinaus aber auf kurze Distanz direkt zum Friedhof hinunter reicht. 
 

Anschließend folgte der Besuch der Altstadt mit einigen Höhepunkten, wie der Jakobusdom 

und besonders die Hofburg mit ihren prachtvollen Gemälden aus der Zeit von Kaiserin Maria 

Theresia und seinem prunkvollen barocken Festsaal.  
 

Nebenan befindet sich die Hofkirche die von Kaiser Maximilian I. als Grabstätte ausgedacht 

worden war. Allerdings wurde der Bau erst 1519 also lange nach seinem Tode fertiggestellt.  

  



- 5 - 

 
 

Die Hofkirche zeigt die überlebensgroßen Bronzestandbilder seiner Verwandten. 
 

Nach dem Mittagessen erfolgte noch eine geführte Stadtbesichtigung, wobei das Goldene Dach 

nicht vergessen wurde. Nach einer Stunde freier Verfügung brachte uns der Bus zurück nach 

Fieberbrunn wo auf Schloss Rosenegg der Abend mit Gegrilltem, Gekochtem Gebackenem und 

Flüssigem sowie bei zünftiger Musik beschlossen wurde. Schade drum dass das miese Wetter 

die geplante Party im Freien platzen ließ. Der guten Stimmung tat dies jedoch keinen Abbruch.  
 

Fortsetzung folgt Georges Fondeur 
 

 

PALMARES UNICA 2013 

 

GOLDMEDAILLEN 

Deutschland Weisser Kragen Jörn Michaely 

Deutschland Stillen ! Marcus Siebler 

Argentinien Momentos Pablo Polledri 

Frankreich Fête comme chez vous Jean-Marc Rettig 
 

SILBERMEDAILLEN 

Österreich Mein Wanderweg führt über 

Abgründe 

Doris Dvorak 

Belgien Introspection Jean-Marc Lonfils 

Argentinien Bajo el ciela azul Martin Salinas 

Argentinien Lila Sebastian Diesch 

Schweiz Meru lebt Bernhard Girsberger 
 

BRONZEMEDAILLEN 

Österreich Sucre Ruppert Hoeler & Bernhard 

Wenger (Jeunesse) 

Tunesien Le fils de pauvreté Nidhall Ben Hessine 

Großbritannien No regrets Alfie Barker 

Großbritannien The robbery Kevin Langan 

Luxemburg Obsculta Vito Labalestra 

Rumänien Stop Ion Octavian Frecea 

Belgien Le prix du soufre Bernard Marchal 

Spanien El Hombre Equivocado Roberto Goni 

Niederlande J'ai posé mes bagages Franka Stas 

Niederlande Afscheid Jef Caelen 

Armenien Avlos Alik Assatrian 

Frankreich Ceux qui marchent contre le vent Simon Bastien Clement 

Polen Gleboka cisza Daniel Tendaj 

Estland Momendid Tarvi Roos (Jeunesse) 

Schweiz Décision Sebastian Klinger (Jeunesse) 

 

EHRENDIPLOM 

Tunesien Mur de banlieue Fares Ben Khelifa 

Grossbritanien The Jumblies Robert Duncan & Alan Fenemore 

Luxemburg Life fragments Vito Labalestra 

Rumänien Ticpic Teodor Ghita 

Italien Le regine di austis Franco Fais 
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Argentinien Maria Mónica Lairana 

Armenien Door Martin Ulikhanyan 

Frankreich Reflets au poudre Gabriel Rizzo 

Polen Naganowskiego 9/2 Emilia Julita Zielonka 

Estland Viimased 12 Dmitry Domoskanov 

Slowakei Koncert pre tiene rozpadnutých stien Andrej Danóczi 

Slowakei Femme fatale Oto Haffner 

Finnland Kuollut mies Markku Hietapakka 

Schweiz Sul ponte Mikita Merlini 
 

WORLD MINUTE MOVIE CUP 
 

1. Preis Deutschland Frohes Fest Frank Dietrich 

2. Preis Österreich Leistungsdruck Leonhard Waltl 

3. Preis Bulgarien Dialogue Vladimir Iliev 

3. Preis Österreich In der Apotheke Filmklub Voelkmarkt 
 

FILMSCHULE 
 

GOLDMEDAILLEN 

Spanien Mi ojo derecho Josecho de Linares Filmschool 

Armenien The clay man Aran Vatyan Young Prof. 
 

SILBERMEDAILLEN 

Kroatien Goli sati Igor Bezinović Filmschool 
 

BRONZEMEDAILLEN 

Rumänien Furgon Nelly Stefanet Filmschool 

Schweden Walk Anthon Elfström Young Prof. 

Schweden Steps of Loss Josua Enblom Filmschool 

Tschechische Rep. Bylo Hebylo Eva Gargašová Filmschool 

Bulgarien On the edge Marina Simeonova Filmschool 

Deutschland Crossover Fabian Grodde Filmschool 

Spanien Vecinos Jaime Maestro Filmschool 

Ukraine Mom Dmitry Surzhykow Young Prof. 

Estland Vaba maa Ana Hints Filmschool 

Kroatien Finili su mare Bali ! Natko Stipaničev Young Prof. 
 

EHRENDIPLOME 

Schweden Solbränd Anton Wåhlberg Olsson 

& Erik Axelsson 

Young Prof. 

Schweden Allt Som Finns Kvar Carin Bräck Young Prof. 

Schweden Modern Oscar Mosén Filmschool 

Bulgarien Love like in the film Marina Simeonova Filmschool 

Deutschland Ralle und Bolle – 

Fernsehsüchtig 

Winfried Bellmann & 

Doreen 

Filmschool 

Mazedonien The bloody money Erman Memedi Filmschool 

Spanien Almufis Miguel Angulo & Charlie 

M. Conray 

Young Prof. 

Ukraine Corporation puppets Inna Demenyuk Filmschool 

Armenien They'll be eaten Levon Petrosyan Young Prof. 

Armenien Il setttimo Luska Khalapyan Filmschool 
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INTERESSANTESTE LÄNDERPROGRAMM 
 

DEUTSCHLAND 

 

BESTER UNICAFILM 
 

Spanien Mi ojo derecho Josecho de Linares 
 

BESTER JUGENDFILM 
 

Deutschland Weißer Kragen Jörn Michaely 
 

PRIX INTERNATIONALE CICT-UNESCO "DELMIRO DE CARALT" 
 

Deutschland Stillen ! Marcus Siebler 
 

BESTE SCHAUSPIELERIN 
 

Polen Deep silence Daniel Tendaj 
 

BESTER SCHAUSPIELER 
 

Armenien The clay man Aren Vatyan (Young Prof.) 
 

BESTES SCRIPT 
 

Großbritannien The robbery Kevin Langan 
 

BESTER SCHNITT 
 

Luxemburg Obsculta Vito Labalestra 
 

BESTER TON 
 

Argentinien Momentos Pablo Polledri 
 

BESTE KAMERAFÜHRUNG 
 

Schweiz Décision Sebastian Klinger (Jeunesse) 
 

BESTE REGIE 
 

Deutschland Weisser Kragen Jörn Michaely 
 

SPIELBERG AWARD 
 

Schweiz Merlu lebt Bernhard Girsberger 

 

REISE- UND FERIENFILMWETTBEWERB 
Samstag, den 09. November 2013 

 

Wie gewohnt findet auch wieder dieses Jahr der Reise- und Ferienfilmwettbewerb in Diekirch, 

genauer gesagt im Kinosaal Scala statt. 

 

Die Maximaldauer ist dieses Jahr auf 15 Minuten festgesetzt worden und jeder Teilnehmer 

kann maximal 2 Filme anmelden. Die genaue Uhrzeit wird zu einem späteren Zeitpunkt 

bekanntgegeben.  
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Hervorzuheben ist, dass dieser Wettbewerb für alle offen ist, d. h. man muss nicht unbedingt 

Mitglied in einem Filmklub sein. 

 
 

NATIONALWETTBEWERB 
Sonntag, den 10. November 2013 

 

Am gleichen Ort findet der diesjährige Nationalwettbewerb statt. Die vom Vorstand 

auserwählten Filme werden zu gegebener Zeit bekanntgegeben. Die Uhrzeit wird zu einem 

späteren Zeitpunkt mitgeteilt. 
 

Es lohnt sich allemal, neben unserer clubeigenen Filme auch diejenigen anderer Klubs 

anzusehen. Es sei noch bemerkt, dass die Föderation die besten Filme dieses Wettbewerbes zur 

UNICA 2014 in die Slowakei schicken wird. 
 

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg. 

 
 

WICHTIGE FILMFESTIVAL-ADRESSEN 

 

FESTIVAL ORT DATUM 
ANMELDE-

SCHLUSS 
WEBSEITE 

Nature film Festival 
Namur 

(BE) 
10-20/10/2013 01/09/2013 www.festivalnaturenamur.be  

24. Tatra Chamois  

Liptovský 

Mikuláš 

(SK) 

11-13/10/2013 
 

www.artstudio.sk 

www.lks.sk 

4. Walser Filmtage 
Wals 

(AU) 
24-27/10/2013 15/09/2013 www.filmclubsalzburg.at  

11. Int Filmfestival 

Tallinn 2013 

Tallinn 

(EE) 
26/10/2013 15/09/2013 www. efl.planet.ee 

Naturfilm 
Blieskastel 

(DE) 
05/2014 

 
www.AFW-Blieskastel.de 

24e Festival 

International du 

Film Animalier 

Albert 

(FR) 
17-25/05/2014  www.fifa.com.fr/  

 

Französische Filmfestivals sind zu finden unter : http://www.le-court.com/films_platform  

 http://festivalcisba.free.fr  
 

Weitere Filmfestivals aus der ganzen Welt unter : www.festivalfocus.org 
 

Hier noch einige neue interessante Adressen :  
 

Europäischer Autorenkreis für Film und Video Eurofilmer: http://www.eurofilmer.eu/ 

Festival Konschtkëscht : www.konschtkescht.eu 

Filmmakers Night : https://sites.google.com/site/episclerite/filmakers-night-2011 
  

http://www.festivalnaturenamur.be/
http://www.artstudio.sk/
http://www.lks.sk/
http://www.filmclubsalzburg.at/
http://www.fifa.com.fr/
http://www.festivalfocus.org/
https://sites.google.com/site/episclerite/filmakers-night-2011


 

  

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

Marc  BERG sàrl 
 

Tél. : 22 61 41 

Fax : 26 20 19 93 
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